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DleArbeüsweiseder Maacbin19. 
Die Ma1cnine arbeitet normalerweise 

halbautomatiach. Nachdem das vorge­
arbeitete Werkstück von Hand auf das 
Lineal aufgelegt oder zwischen den Spi­
t5en eingespCIDllt ist, wird der Walzvor­
gang durch Niederdrücken de1 Steuer­
knopf•• eingeleitet. Das Öl strömt in die 
Druckzylinder und bewegt den Bett­
schlitten voran, wodurctJe die Gewinde-

Arbeitsbereich. 
Abstand von Bett bis Mitte Rollspindel 

rollen in das Wertstück einchingen. 
Gleichzeitig beginnt das Zeitgerd1 die 
Walzzeit zu me11en. l1t der Walzvorgang 
beendet, so wird nach Ablauf der ein­
ge1tellten Walzzeit der Steuerkastenauto­
mati1ch umgeschaltet. Der Steuerknopf 
schnellt nach oben, die Zylinder werden 
drucklos und der Bettschlitten geht in 
seine Ausgangsstellung zurück. Ein er­
neuter Druck auf den Steuerknopf wieder­
holf den Arbeitsgang. 

mm 130 

Kleinste und größte Entfernung zwischen den Rollspindelmltten mm 130 b is 230 

Größter Rollendurchmesser mm 170 
Bohrung der Rolle mm 54 
Keilnute mm 12 X 4,a 
Größte Breite der Rolle mm· 120 

• -
Kleinster zu walzender Dur-::hme11er etwa mm 3 
Größter zu walzender Du.r::hme11er etwa mm 60 

Wal&bare Steigungen: Metrisdlea Gewinde mm 0,5 bis 3 
Whitworthgewinde Gang/Zoll 28 bis 8 
Trapezgewinde mm bis 3 

-
Walzbar sinct ferner Mehrfadlgewinde, deren Teilungen im Arbeitsbereich der Maschine liegen, 
keglige Gewinde bis zu einer Verjüngung von 3: 25·.und Sondergewinde (nach Anfrage). 

Gr68te normal zu walzende Gewindelänge mm / 116 

Maße, Gewichte, .Antriebsleistung, Telegrammwort. 
Pla~bedarf der Ma■c:bine 

Gewicht: unverpackt 
verpackt 

Deckenbelastung je m2 

KistenmaBe 

Motorleistung fß.r den Spindelantrleb 
fß.r den Druckpumpenantrieb 
für die Elektro-Kühlmittelpumpe 

Telegrammwort 
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mm 142ox 1200 

etwa kg 1200 
etwa kg 1500 

kg 1000 

etwa cm 150Xl2SX14Q 

etwa PS 3 
etwa PS 2,2 
etwa PS 0,3 

Gewalzwo 
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